
Hallo Liebe Freunde und Unterstützer,

nach zwei eindrucksvollen Monaten bin ich 
Lea Eicker ( 1. Vorstitz)  und mein Bruder Jo-
sia Eicker ( Medienbeauftragter) zurück von 
Uganda. 

Der Aufwand hat sich gelohnt, denn mit der 
derzeitigen Situation die Pandemie die, die  
ganze Welt beeinflusst hinzu kam noch die 
Unsicherheit bezüglich der politischen Situa-
tion (Neuwahlen des Präsidenten) in Uganda, 
trotzdem haben wir es geschafft, den Abflug 
zu wagen!

Die zwei Monate waren unglaublich schön 
und erfolgreich. Zwischendurch kam sogar 

noch Besuch aus Deutschland vier Verwand-
te und Bekannte. 

Ich möchte euch heute erzählen, was durch 
DEINE Unterstützung alles geschehen ist und 
wie viel wir zusammen bewegen konnten. 
Das Team und ich fühlen sich wieder sehr 
gesegnet und staunen das wir immer zur 
rechten Zeit versorgt werden mit allem was 
wir brauchen für die Kinder in Uganda und 
darüber hinaus für unsere weitere Projekte.
An der Stelle möchten wir uns bedanken 
für alle Kleiderspende und Sachspende, wie 
Lernbücher, Stifte und Puzzel. 
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Kindergarten/ Grundschule:

Die Gemeinde Ntungamo in der wir sind, hat 
uns die Genehmigung gegeben vormittags 
Unterricht zu machen mit der Hälfte der Schü-
ler.  Dieses Programm nannte sich „warm up“. 
In den ersten Wochen kamen viele Kinder 
auch Kinder die eigentlich auf andere Schulen 
gehen, die aber noch geschlossen sind.  Die 
Konzentration und Lernschwäche war am An-
fang sehr zu spüren, doch die Kinder sind sehr 
willig und tapfer. Leider konnten nach einem 
Monat mehr als die Hälfte der Eltern die klei-
ne Schulgebühr von 4 Euro  pro Monat nicht 
mehr bezahlen. 

Wir sind am Überlegen ,wie wir das Programm 
weiter gestalten,  denn wir möchten genau 
diesen Kindern, die eigentlich keine Chance 
haben die Möglichkeit geben in die Schule zu 

gehen . Zusammen mit unserem neuen Schul-
direktor  Boaz sind wir dabei das Programm 
aufzubauen das den armen Familien helfen, 
soll ihre Kinder in die Schule zu schicken. An-
stelle von Geld bekommen Eltern die Möglich-
keit das Projekt Praktisch zu unterstützen. 

Wir sind so glücklich einen Kompetenten und 
liebevollen Schuldirektor jetzt zu haben.

Ab Ende Juni dürfen wieder alle Schulen und 
Kindergärten aufmachen ( nach ca. 15 Mona-
te), darauf freuen sich die Kinder. Und unsere 
Lehrer bekommen Anfang Juni , vor Schulbe-
ginn, nochmal eine Weiterbildung, wie sie die 
Kinder am besten „Abfangen“  nach der lan-
gen Pause.



Neues Kinderheim:

In den letzten 2 Monaten haben wir erfolgreich 
am neuen Kinderheim gearbeitet. Alles wird 
hier mit der Hand gemacht und deshalb geht 
alles viel langsamer. Das Fundament steht, mit 
unseren selbstgemachten Ziegeln wurden die 
Mauern schon hochgezogen. Mitte Juni wird 
das Dach fertig sein. 16 Kinder bekommen 
bald ein neues, liebevolles und kindergerech-
tes zuhause. Helfe uns das Kinderheim einzu-
richten und Unterstütze uns mit einem Bett, 
einem Kleiderschrank, Stuhl oder Tisch

Kinderheim:

Corona hat alle Familien herausgefordert 
und auch unsere Hausmutter Betty, denn die 
Kinder waren letztes Jahr den ganzen Tag zu-
hause.  Doch hat es die Beziehung unter den 
Kindern und den Kinderheimmitarbeite sehr 
gestärkt, die Beziehungen wurden tiefer und 
vertrauter. Das Zusammensein förderte, öff-
nete und stärkte auch das Selbstbewusstsein 
aller. Es ist nochmal mehr Heimat und Zuhau-
se geworden für jedes Kind. 

Farming:

Wir konnten einen neuen Landwirt anstellen, 
namens Deus, der im Dorf mit seiner Familie 
wohnt.  Er hilft aus unserer Farm noch mehr 
ökologischen Ertrag zu holen und neue Pro-

jekte zu starten. Unter anderem einen  kleinen 
Fischteich anlegen, da die Kinder im Kinder-
heim Fisch lieben. Über 4 Monate konnten wir 
von der letzten Ernte Frühstück und Abend-
essen für das Kinderheim und die Mitarbeiter 
kochen.

Ich, Lea Eicker konnte mit den tollen Ugan-
dischen NGO Team mehr Struktur ins Pro-
jekt bringen und eine neue Prioritäten Liste 
aufstellen. Wir sind alle gespannt was in den 
kommenden Monate passiert und sind mit 
Leidenschaft dabei. 

Danke nochmal für deine wertvolle Hilfe und 
Unterstützung.

Liebe Grüße Lea Eicker

Wir wünschen euch Gottes Segen im Namen 
vom Vorstand 

David Eicker (Kassenwart)
Lea Eicker (1. Vorstand)
Stefan Schön (2. Vorstand)



Kurzes Erlebnis:

An meinem letzten Tag in Ntungamo, war 
es etwas kälter als sonst, da die Regenzeit 
angefangen hat. Ich stand mitten auf dem 
Schulgelände zwischen den Kindern und 
verabschiedete mich innerlich von dem Ort, 
an dem ich mich so wohl und angekommen 
fühle. Ich machte ein kleine Runde über 
den Schulhof und sehe 6 Teenmädchen auf 
dem Gelände auf mich zulaufen. Eingepackt 
in Jacke und Schal und alle  hatten eine klei-
ne selbstgenähte Handtasche. 

Schüchtern fragten sie mich, Madam, wir 
haben gehört, dass sie hier eine Nähschule 
haben. Wir sind eine dreiviertel stunde ge-
laufen, weil wir Interesse haben die Schu-

le zu besuchen,. Unsere Eltern können die 
hohen Schulgebühren nicht mehr bezahlen 
und deshalb möchten wir gerne eine Aus-
bildung machen.

In solchen Momenten fühlt man sich so ge-
segnet, da ich durch eure Spende die Mög-
lichkeit habe das Leben positiv zu beein-
flussen. Und gleichzeitig  ist es unglaublich 
traurig, denn wie viele Mädchen und Jungs 
sind da draußen und suchen Möglichkeiten 
ihre Zukunft einigermaßen lebenswürdig 
zu gestalten.  

Leider können nur drei Teens richtig Unter-
richt bekommen, da wir aktuell drei Näh-
maschinen haben. Sei dabei und unterstüt-
ze uns beim Ausbau der Nähschule.


